
Große Worte

Großer Worte Gleichmut kann mich nicht bestimmen,

und der Höheren Bildung als Proband zu gelten,

verursacht in mir so ein Magengrimmen,

daß ich schreien möchte: zwischen uns sind Welten!

Ich kann mich keiner Titel würdiger erweisen,

als wenn ich fromm zu euren Kreuzen krieche –

dabei will ich doch nicht ins Nirgendwo verreisen,

wo ich, ganz schlicht, zu euren Gunsten sieche!

Ihr könnt versprechen und die Gagen horten.

Das Schwergewicht in euren blöden Sinnen,

bezeichne ich nur noch als Mafia und Konsorten –

und ich bezichtige euch auch zu spinnen!

Geht mir aus allen meinen Traumgedanken,

lasst mich in Frieden und verkommt im Sumpf,

den ihr geschaffen habt, um vor euch hin zu wanken.

Ihr seid Neandertaler – unsensibel, stumpf!

Wär’s anders, würden wir wohl überleben -

doch daran denkt ihr nicht, weil ihr’s nicht könnt!

Wir müssen uns in eure leeren Hände geben,

obwohl ihr weder Maß noch Ziele kennt!
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